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Ein Einstieg in die Maßnahme ist jeweils montags möglich. Ihr 
JobCoach wird sich im Vorfeld mit Ihnen telefonisch in Verbindung 
setzen und einen Termin für ein Erstgespräch vereinbaren. 
Unterrichts- und Lehrmaterialien  werden zur Verfügung gestellt.

Ihr Vermittler der Arbeitsagentur Meppen, Sögel oder Papenburg 
legt die Teilnahmedauer und die zu belegen  den Module mit Ihnen 
gemeinsam fest.
Die maximale Teilnahmedauer beträgt 12 Wochen bei bis zu 39 Std./
Woche in Vollzeit. Die tägliche Maßnahmezeit beginnt um 8 Uhr 
und endet um 17 Uhr, freitags 12.30 Uhr. Für die Bereiche Kaufmän-
nisch, EDV, Verkauf und Lager Ueweils Theorie) gelten folgende 
Unterrichtszeiten: Montag -  Donnerstag 8 Uhr - 15.45 Uhr, freitags 
bis 11.15 Uhr. In Kooperationsbetrieben richten sich die täglichen 
Arbeitszeitzeiten nach den individuellen Belangen der Betriebe. In 
der Teilzeitbelegung gelten indviduelle Absprachen.
Das Ziel des FTEC ist Ihre erfolgreiche Integration in den Arbeits-
markt. Die notwendigen beruflichen Fähigkeiten und Kenntnisse 
werden von den Ausbildern des BTZ des Handwerks vermittelt. 
Die sozialpädagogische Betreu ung mit regelmäßigem Sprechstun-
denangebot hilft Ihnen im Bedarfsfall bei der Lösung von Problem-
lagen und un terstützt Ausbilder und JobCoach bei Ihrer Integration 
in den Arbeitsmarkt.
Ihr persönlicher JobCoach hilft bei allen offenen Fragen und coacht 
Sie mit Ihren individuellen Fähigkeiten und Kompetenzen. Er zeigt 
Ihnen Wege für eine angemessene Selbstvermarktungsstrategie 
auf und erstellt mit Ihnen aktuelle Bewerbungsunterlagen. Er 
recherchiert mit Ihnen offene Stellen und trainiert Sie für Vorstel-
lungsgespräche.



Berufsfelder des FTEC
Holz  
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Eigenschaften von Holz
 ► Holzbe- & -verarbeitung, Oberflächenveredelung
 ► Herstellung von Übungsstücken

Elektroinstallation
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Pläne lesen / zeichnen, Aufmaß, Haustechnik
 ► Schaltungen, Steuerungen, Relais
 ► Kommunikationsanlagen und Sicherheitstechnik

Farbe / Trockenbau
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Vorbereitungsarbeiten, Schleifen und Spachteln
 ► Innen- und Außenanstriche
 ► Tapezieren, Lackiertechniken 

Bau 
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Herstellung Mauerwerkskörpern, Putze, Estriche
 ► Fliesenlegearbeiten
 ► Tiefbauarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Erd- und Bodenarbeiten, Pflasterarbeiten
 ► Entwässerungsarbeiten, Teichbau
 ► Mauerbau, Holzbau, Sichtschutzwände, Pergolen

Friseur/ Kosmetik
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Kundenempfang, Kundengespräche, Typberatung
 ► Haare/ Kopfhaut pflegen, Haare schneiden
 ► Produktkunde
 ► Wimpern und Augenbrauen gestalten

Metall / Sanitär- und Heizungstechnik
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Anreißen, Körnen, Bohren, Scheren, Schleifen 
 ► Umformen, Zuschneiden, Abkanten, Biegen 
 ► Prüfen, Lesen und Anwenden techn. Unterlagen
 ► Verbindungen herstellen/ Schweißen

Lager/ Logistik 
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Wareneingang / -ausgang, EDV-Einsatz Lager
 ► Lager- und Kommissionierungssysteme
 ► Staplerschein (bei mind. 4-wöchiger Teiln.)

Pflege 
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Gesundheits-/ Krankheitslehre, Gerontologie
 ► häusliche Pflege, Pflegeversicherung
 ► Kommunikation mit Patienten / Angehörigen

Hotel / Gastronomie (HoGa)
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Empfang, Check-in & -out, Kommunikation
 ► Küche, Lebensmittelkunde, Partyservice
 ► Service, Systemgastronomie, Speisenkunde

Verkauf 
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Fachrechnen, Waren- und Verkaufskunde
 ► verschiedene Sortimente, Kassenbedienung
 ► Verkaufstechniken, erfolgr. Kommunikation 

KFZ-Technik 
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Motordiagnostik, -baugruppen, -mechanik
 ► Warten von Fahrzeugen, Bordnetz
 ► Diagnose- und Instandsetzungsarbeiten

Floristik
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Pflanz- und Pflegearbeiten
 ► Seiden- und Trockenfloristik
 ► Hochzeits-, Trauer- und Trendfloristik

Kaufmännischer Bereich
Vermittelt werden unter anderem:

 ► Finanz- und Rechnungswesen, Controlling
 ► Personalwirtschaft, Lohn und Gehalt
 ► Briefwechsel, Tabellenkalkulation
 ► Marketing 

Bausteine des FTEC 
Baustein 1  
Einführung in das FTEC

  ► Erläuterungen zum Ablauf des FTEC
  ► Absprache von Terminen und Schulungsplänen

Baustein 2 
Eignungsfeststellung

  ► Übersicht über den Arbeitsmarkt
  ► Überblick über berufstypische Arbeitsbedingungen 

sowie fachspezifische Kenntnisse und Anforderun-
gen

  ► Prüfung vorhandener Zertifizierungen / Qualifikati-
onen

  ► Stärken-/ Schwächenanalyse
  ► Erhebung berufsrelevanter Daten
  ► Erarbeitung individueller Fertigkeiten und Kenntnis-

se

Baustein 3 
Kenntnisvermittlung

  ► Vermittlung von beruflichen Kenntnissen und Fertig-
keiten in den unterschiedlichen Berufsfeldern

  ► Vermittlung von Fertigkeiten und Kenntnissen 
anhand praktischer Übungen

Baustein 4 
Bewerbungscoaching

  ► Reflexion und Aufarbeitung bisheriger Bewerbungs-
aktivitäten

  ► Erarbeitung realistischer Perspektiven
  ► Entwicklung von Selbstvermarktungsstrategien
  ► Erstellung aktueller schriftlicher Bewerbungsunter-

lagen  
Unterstützung bei der Vorbereitung auf Vorstel-
lungsgespräche

  ► Hilfe bei der Eigenrecherche und den aktiven Bewer-
bungsbemühungen

Das Feststellungs-, Trainings- und ErprobungsCenter (FTEC) verbessert die Eingliederungsaussichten und die nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt.


